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Preis pro Monat EUR 3,00 inkl. Liefergebühr

Tel. 0 22 95 - 90 79 4-0
www.hawle-treppenlifte.de

Ihr Spezialist 
direkt vor Ort

kompetent

zuverlässig&

TuS Herchen - Jugendabteilung - informiert
Traditioneller Preisskat ein voller Erfolg

(v.l.) Jugendleiter Marco Janßen, Sieger Bernd Nohl, Turnierleitung(v.l.) Jugendleiter Marco Janßen, Sieger Bernd Nohl, Turnierleitung(v.l.) Jugendleiter Marco Janßen, Sieger Bernd Nohl, Turnierleitung(v.l.) Jugendleiter Marco Janßen, Sieger Bernd Nohl, Turnierleitung(v.l.) Jugendleiter Marco Janßen, Sieger Bernd Nohl, Turnierleitung
Jens HeußnerJens HeußnerJens HeußnerJens HeußnerJens Heußner

Nach zweijähriger Coronapause
veranstaltete die Jugendabteilung
am 7. Januar wieder den Preis-
skat im „Haus des Gastes“. Trotz
der Pause hielten die Skatfreun-
de aus Nah und Fern uns die Treue,
und so kamen wieder 54 Skat-
spieler aus Windeck, Eitorf, Nüm-
brecht, Neitersen, Roßbach
(Wied), Berod, Lohmar, Waldbröl
und Morsbach zum traditionellen
Preisskat der Jugendabteilung
nach Herchen und spielten in zwei
Runden um den reichlich gedeck-
ten „Gabentisch“ mit Geldprei-
sen, einem Frühstückkorb, Pitter-
männchen, Obstkörben sowie
Fleisch- und weiteren Sachprei-
sen. Das bei den Skatspielern im
Umland immer beliebter werden-
de Skatturnier wurde an diesem
Abend von Bernd Nohl aus Eitorf
mit 3.045 Punkten gewonnen. Den
2. Platz belegte Dirk Weber mit
2.640 Punkten vor dem 3. Plat-
zierten Toni Rikowski mit 2.537
Punkten. 2.380 Punkte erreichte
der 4. Platzierte Patrik Salz aus
Windeck.

Beste Skatspielerin des Abends
war Petra Herdtle aus Windeck
mit 2.029 Punkten auf Platz 11.
Bedanken möchten wir uns bei
den Gönnern und Sponsoren, so-
wie bei der Turnierleitung, Jens
Heußner und bei allen Gästen, die

an diesem Abend „ihr Bier“ im
„Haus des Gastes“ getrunken
haben und somit für das großarti-
ge Gelingen des Turniers beige-
tragen haben.
TuS Herchen 1922 e.V.
Jugendabteilung
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Bekanntmachung
Am Donnerstag,  demDonnerstag,  demDonnerstag,  demDonnerstag,  demDonnerstag,  dem
02.02.2023,02.02.2023,02.02.2023,02.02.2023,02.02.2023, 17:30 Uhr 17:30 Uhr 17:30 Uhr 17:30 Uhr 17:30 Uhr,,,,, findet
in der Aula der Gesamtschule,
Windeck-Rosbach die öffentli-
che/nicht öffentliche Sitzung
des Bau- und Vergabeausschus-
ses statt.
Tagesordnung:
A Öffentlicher A Öffentlicher A Öffentlicher A Öffentlicher A Öffentlicher TTTTTeilei lei lei lei l
11111 Genehmigung der letzten

Niederschrift
22222 Fragen von Einwohnern
33333 Beschlussüberwachung Vor-

lage: VO/3140/2023

44444 Beschluss über die Hinzu-
ziehung von Einwohnern zur
Beratung einzelner Punkte
der Tagesordnung

55555 Bekanntgaben der
Verwaltung

66666 Beantwortung von Anfragen
B Nicht öffentlicher B Nicht öffentlicher B Nicht öffentlicher B Nicht öffentlicher B Nicht öffentlicher TTTTTeilei lei lei lei l
11111 Kita Siegpiraten;

Maler- und Putzarbeiten
Vorlage: VO/3141/2023
22222 Parkhaus Schladern;

Prüfstatik
Vorlage: VO/3136/2023

33333 NV: Kita Sausewind;
Abbrucharbeiten inkl.
Wandöffnungen
Vorlage: VO/3130/2023

44444 NV: Kita Sausewind;
Dachdeckerarbeiten
Vorlage: VO/3131/2023

55555 NV: Kita Sausewind;
Elektroarbeiten
Vorlage: VO/3132/2023

66666 NV: Kita Sausewind;
Gerüstbauarbeiten
Vorlage: VO/3133/2023

77777 NV: Kita Sausewind; Hei-

zung- und Sanitärarbeiten
Vorlage: VO/3134/2023

88888 NV: Kita Sausewind;
Trockenbauarbeiten
Vorlage: VO/3135/2023

99999 NV: IKEHK Windeck/Wald-
bröl; Bf. Schladern als Ver-
kehrsdrehschreibe
Vorlage: VO/3137/2023

1 01 01 01 01 0 Bekanntgaben der
Verwaltung

1 11 11 11 11 1 Beantwortung von Anfragen
gez. Alexandra Gauß
Bürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachung
Bezirksregierung Köln, DezernatBezirksregierung Köln, DezernatBezirksregierung Köln, DezernatBezirksregierung Köln, DezernatBezirksregierung Köln, Dezernat
33- Ländliche Entwicklung, Bo-33- Ländliche Entwicklung, Bo-33- Ländliche Entwicklung, Bo-33- Ländliche Entwicklung, Bo-33- Ländliche Entwicklung, Bo-
denordnung, Flurbereinigungsbe-denordnung, Flurbereinigungsbe-denordnung, Flurbereinigungsbe-denordnung, Flurbereinigungsbe-denordnung, Flurbereinigungsbe-
hörde; 50606 Kölnhörde; 50606 Kölnhörde; 50606 Kölnhörde; 50606 Kölnhörde; 50606 Köln
Bekanntmachung über die Offen-
legung einer Grenzniederschrift
(Nr. 51801-VG-4029)
Die in der Gemeinde Windeck ge-
legenen Grundstücke mit der Ka-
tasterbezeichnung Gemarkung
Herchen Flur 35 Flurstück 75/1
und Nr.77 sind im Zuge der Un-
tersuchung der
Neuvermessungsgebietsgrenze

des Zusammenlegungsverfah-
rens Chance Natur II gemäß § 56
Flurbereinigungsgesetz durch die
Bezirksregierung Köln vermes-
sen worden.
Gemäß §21 (5) VerrnKatG NRW
erfolgt die Bekanntgabe des Er-
gebnisses der Abmarkung für die
vorstehend benannten Flurstücke
durch Offenlegung der Grenznie-
derschrift in der Zeit vom 6.2.2023
bis zum 7.3.2023 im Gebäude Bör-
senplatz 1 der Bezirksregierung
Köln in 50667 Köln, Börsenplatz 1

während der Servicezeiten. Im
Falle der Inanspruchnahme die-
ser Offenlage wird um telefoni-
sche
Terminvereinbarung unter
0221-147-2033 oder
0221-147-2484 gebeten.
Gegen die Abmarkung kann in-
nerhalb eines Monats nach der
Offenlegung Klage beim
Verwaltungsgericht Köln, Appell-
hofplatz 16, 50667 Köln erhoben
werden.
Diese öffentliche Bekanntma-

chung ist zusätzlich im Internet
unter https://www.windeck
bewegt.de/windeck-buergerser-
v ice/oeffent l iche-bekanntma-
chungen/oeffentliche
bekanntmachungen-2023/und
auf der homepage der Bezirksre-
gierung Köln
unter https://url.nrw/flurbereini-
gungsverfahren einsehbar.
Köln, den 18.1.2023
Im Auftrag,
Katrin Rosenberg
Regierungsvermessungsdirektorin

Sprechtage in der Gemeinde Windeck

Ende: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem Rathaus

Wir
gratulieren
Wir gratulieren zum
100. Geburtstag100. Geburtstag100. Geburtstag100. Geburtstag100. Geburtstag
am 28. Januar 2023
Frau Regina Schmitz
Hohe Str. 101
51570 Windeck-Hurst

Gleichstellungsbeauftragte der Ge-Gleichstellungsbeauftragte der Ge-Gleichstellungsbeauftragte der Ge-Gleichstellungsbeauftragte der Ge-Gleichstellungsbeauftragte der Ge-
meinde meinde meinde meinde meinde WindeckWindeckWindeckWindeckWindeck
täglich von 9.00 bis 12.00 Uhr, Ver-
waltungsgebäude C,
Tel.: 02292 / 601 140
Vermittlung von Tagesmüttern / -
vätern,
Vermittlung von Babysittern
Erziehungs- und Familienberatungs-Erziehungs- und Familienberatungs-Erziehungs- und Familienberatungs-Erziehungs- und Familienberatungs-Erziehungs- und Familienberatungs-
stelle des Rhein-Sieg-Kreisesstelle des Rhein-Sieg-Kreisesstelle des Rhein-Sieg-Kreisesstelle des Rhein-Sieg-Kreisesstelle des Rhein-Sieg-Kreises
nach vorheriger Terminvereinbarung
Familienzentrum Vogelnest,
Hurster Str. 23, Windeck-Rosbach
(Tel. 02292 / 5578),
Familienzentrum Regenbogenland,
Bergische Str. 23, Windeck-Datten-
feld (Tel. 02292 / 3764)
Bürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der Polizei
Bürgersprechstunden durch die zu-
ständigen Bezirksbeamten
PHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric Kramp
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02292/910071 02292/910071 02292/910071 02292/910071 02292/910071
PHK Joachim PHK Joachim PHK Joachim PHK Joachim PHK Joachim WWWWWeberebereberebereber
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02292/910072 02292/910072 02292/910072 02292/910072 02292/910072
Die Bezirksdienststelle
Rosbach, Rathausstraße 16, ist für
Bürgersprechstunden in der Regel

zu den nachfolgend aufgeführten
Zeiten besetzt:
dienstags von 10 bis 12 Uhr;dienstags von 10 bis 12 Uhr;dienstags von 10 bis 12 Uhr;dienstags von 10 bis 12 Uhr;dienstags von 10 bis 12 Uhr;
donnerstags von 16 bis 18 Uhrdonnerstags von 16 bis 18 Uhrdonnerstags von 16 bis 18 Uhrdonnerstags von 16 bis 18 Uhrdonnerstags von 16 bis 18 Uhr.....
Darüber hinaus nach telefonischer
Vereinbarung.
Schuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKM
Kath.Kath.Kath.Kath.Kath.     VVVVVerein für soziale Dienste imerein für soziale Dienste imerein für soziale Dienste imerein für soziale Dienste imerein für soziale Dienste im
Rhein-Sieg-Kreis eRhein-Sieg-Kreis eRhein-Sieg-Kreis eRhein-Sieg-Kreis eRhein-Sieg-Kreis e.V.V.V.V.V.....
Sprechstunden nach vorheriger te-
lefonischer Anmeldung
Terminabsprache und weitere Bera-
tung in Windeck ist möglich unter
Tel. 02241 - 177816
Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-
Sieg/Bonn eSieg/Bonn eSieg/Bonn eSieg/Bonn eSieg/Bonn e.V.V.V.V.V.....
MBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-Migrationsberatung
am ersten und dritten Dienstag des
Monats von 10.00 bis 14.00 Uhr, Bür-
gerzentrum, Rathausstr. 10, Wind-
eck-Rosbach
nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer Anmel-Anmel-Anmel-Anmel-Anmel-
dungdungdungdungdung
Terminabsprache ist möglich unter
Tel. 02241 - 1691861
Ökumenischer ambulanter Hozpiz-Ökumenischer ambulanter Hozpiz-Ökumenischer ambulanter Hozpiz-Ökumenischer ambulanter Hozpiz-Ökumenischer ambulanter Hozpiz-
dienst dienst dienst dienst dienst Windeck/Eitorf eWindeck/Eitorf eWindeck/Eitorf eWindeck/Eitorf eWindeck/Eitorf e.V.V.V.V.V.....

Wir unterstützen und beraten Sie zu
den Themen Sterbebegleitung, Tod,
Trauer.
Sprechzeiten jeden 3. Dienstag im
Monat von 14.00 bis 16.00 Uhr, mit
und ohne Terminvereinbarung
möglich.
Ort: Bürgerzentrum, Rathausstr. 10,
51570 Windeck-Rosbach
Ansprechpartnerin: Koordination
Doro Meurer
Kontakt: 0160 - 47 36 987
Notar DrNotar DrNotar DrNotar DrNotar Dr..... P P P P Paul Sebastian Hageraul Sebastian Hageraul Sebastian Hageraul Sebastian Hageraul Sebastian Hager
Dienstag, den 07. Februrar 2023,Dienstag, den 07. Februrar 2023,Dienstag, den 07. Februrar 2023,Dienstag, den 07. Februrar 2023,Dienstag, den 07. Februrar 2023,
ab 17.00 Uhrab 17.00 Uhrab 17.00 Uhrab 17.00 Uhrab 17.00 Uhr, im Gasthof Roland-
seck, Rathausstr. 47, 51570 Wind-
eck-Rosbach
Dienstag, den 21. Februar 2023,Dienstag, den 21. Februar 2023,Dienstag, den 21. Februar 2023,Dienstag, den 21. Februar 2023,Dienstag, den 21. Februar 2023,
ab 15.00 Uhrab 15.00 Uhrab 15.00 Uhrab 15.00 Uhrab 15.00 Uhr, im Rathaus Rosbach,
Rathausstr. 12, Zimmer 0.02 (Trau-
zimmer Standesamt), 51570 Wind-
eck-Rosbach
Es ist zweckmäßig, vorab telefonisch
mit dem Notariat einen Termin ab-
zustimmen, um Wartezeiten oder
vergebliches Kommen zu vermeiden.
(TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02291 / 4051) 02291 / 4051) 02291 / 4051) 02291 / 4051) 02291 / 4051)
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Freitag, 27. JanuarFreitag, 27. JanuarFreitag, 27. JanuarFreitag, 27. JanuarFreitag, 27. Januar
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke
Hochstr. 16, 51545 Waldbröl, 02291/901034

Samstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. Januar
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck (Dattenfeld), 02292/2340

Sonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. Januar
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292/2900

Montag, 30. JanuarMontag, 30. JanuarMontag, 30. JanuarMontag, 30. JanuarMontag, 30. Januar
Herz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-Apotheke
Markt 3, 53783 Eitorf, 02243/2214

Dienstag, 31. JanuarDienstag, 31. JanuarDienstag, 31. JanuarDienstag, 31. JanuarDienstag, 31. Januar
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstr. 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Mittwoch, 1. FebruarMittwoch, 1. FebruarMittwoch, 1. FebruarMittwoch, 1. FebruarMittwoch, 1. Februar
Herz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-Apotheke
Markt 3, 53783 Eitorf, 02243/2214

Donnerstag, 2. FebruarDonnerstag, 2. FebruarDonnerstag, 2. FebruarDonnerstag, 2. FebruarDonnerstag, 2. Februar
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Am Markt 7, 53783 Eitorf, 02243/80088

Freitag, 3. FebruarFreitag, 3. FebruarFreitag, 3. FebruarFreitag, 3. FebruarFreitag, 3. Februar
Siegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-Apotheke
Siegtalstr. 34, 51570 Windeck (Herchen), 02243/2503

Samstag, 4. FebruarSamstag, 4. FebruarSamstag, 4. FebruarSamstag, 4. FebruarSamstag, 4. Februar
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rathausstr. 25, 51570 Windeck (Rosbach), 02292/5058

Sonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. Februar
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Bahnhofstr. 26A, 53783 Eitorf, 02243/6177

Alle Angaben ohne Gewähr
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116 116: Wer kennt
diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergebnis-
se der aktuellen Marktforschung.
Somit ist der Bekanntheitsgrad der
116 116 in den letzten vier Jahren
um neun Prozent gestiegen. Wie
schon in den Vorjahren zeigt sich,
dass Menschen mit zunehmendem
Alter eher vertraut sind mit dem
Sperr-Notruf. Allerdings wird durch
die Umfrage auch klar, dass man-
che den Sperr-Notruf 116 116
weiterhin nicht von der Rufnummer
116 117, der Kassenärztlichen Ver-
einigung, unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards oder
Kreditkarten, Personalausweise,
Online-Banking und SIM-Karten -
all diese können über die 116 116
gesperrt werden. Für Verbraucher
ist die Nutzung des Sperr-Notrufs
unkompliziert, denn eine Registrie-

rung oder Anmeldung ist nicht nö-
tig. Der Service ist zudem kosten-
los, ein Anruf bei der 116 116 aus
dem deutschen Festnetz ist gebüh-
renfrei, aus dem Mobilnetz und aus
dem Ausland können Gebühren an-
fallen. Wer möchte, kann sich auch
die kostenlose Sperr-App herunter-
laden: Hier können die Daten der
Zahlungskarten sicher gespeichert
und girocards direkt aus der App
gesperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.
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Katholische
Pfarreiengemeinschaft
Windeck
Samstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. Januar
17 Uhr - Df Beichtgelegenheit
17.30 Uhr - Df Vorabendmesse
(Eheleute Kurt und Johanna
Hornig sowie Hermann-Josef
und Lucia Schwellenbach)
19 Uhr - Rb Vorabendmesse
(Eheleute Wilhelm u. Christine
Schmidt u. Sohn Bernd)
Sonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. Januar
9.30 Uhr - Her Hl. Messe
10 Uhr - Leu Hl. Messe alte Kir-
che Leuscheid
11 Uhr - Df Hl. Messe - auch als
Live-Stream
11 Uhr - Rb Hl. Messe
Montag, 30. JanuarMontag, 30. JanuarMontag, 30. JanuarMontag, 30. JanuarMontag, 30. Januar
8.30 Uhr - Dr Hl. Messe
Dienstag, 31. JanuarDienstag, 31. JanuarDienstag, 31. JanuarDienstag, 31. JanuarDienstag, 31. Januar
18 Uhr - Rb Hl. Messe fällt aus
Mittwoch, 1. FebruarMittwoch, 1. FebruarMittwoch, 1. FebruarMittwoch, 1. FebruarMittwoch, 1. Februar
9.55 Uhr - Df Schulgottesdienst
17.30 Uhr - Wil Hl. Messe
18 Uhr - Rb Hl. Messe zur Eröff-
nung des Ewigen Gebets in St.
Joseph
Donnerstag, 2. FebruarDonnerstag, 2. FebruarDonnerstag, 2. FebruarDonnerstag, 2. FebruarDonnerstag, 2. Februar
7.45 Uhr - Leu Schulgottesdienst
8.30 Uhr - Df Frauenmesse
10.30 Uhr - SZ Hl. Messe
11 Uhr - Rb Gestaltete Betstun-
de für den Frieden zum Geden-
ken an den Bombenangriff

15 Uhr - Rb Seniorenkreis
im Pfarrheim
18 Uhr - Her Hl. Messe
fällt aus!
18 Uhr - Rb Hl. Messe zum Ab-
schluss des Ewigen Gebets in
St. Joseph
Freitag, 3. FebruarFreitag, 3. FebruarFreitag, 3. FebruarFreitag, 3. FebruarFreitag, 3. Februar
8.30 Uhr - Hop Hl. Messe
11 Uhr - Rb Trauerhalle Hurst
Trauerfeier Maria Altmann
18.30 Uhr - Df Hl. Messe für
den Frieden (für die armen See-
len) mit Jahrgedächtnis der Ver-
storbenen: Pfarrer Johannes
Winter
Samstag, 4. FebruarSamstag, 4. FebruarSamstag, 4. FebruarSamstag, 4. FebruarSamstag, 4. Februar
17 Uhr - Df Beichtgelegenheit
17.30 Uhr - Df Vorabendmesse
17.30 Uhr - Alt Vorabendmesse
19 Uhr - Rb Vorabendmesse
Sonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. Februar
9 Uhr - Schl Hl. Messe
9.30 Uhr - Her Hl. Messe
9.30 Uhr - Leu Hl. Messe alte
Kirche Leuscheid
10 Uhr - Df Mundart-Messe (für
die Lebenden u. Verstorbenen
der Dattenfelder Karnevalsge-
sellschaft)
11 Uhr - Df Familienmesse -
auch als Live-Stream fällt aus!
11 Uhr - Rb Hl. Messe
Pastoralbüro Windeck,
Hauptstr. 57, Öffnungszeiten
Mo, Di, Do u. Fr. von 9 bis 12
Uhr, Mi von 7.30 bis 12 Uhr,
Mo u. Do von 15 bis 17.30 Uhr.
Tel. 02292/2046,
pastoralbuero.windeck@erzbistum-
koeln.de
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Tag und Nacht: 
02292 4997

Ihr Ansprechpartner im Trauerfall
info@bestattungshaus-schoettes.de | www.bestattungshaus-schoettes.de
Hauptstraße 49 |51570 Windeck-Dattenfeld

Evangeliche Kirchengemeinde Rosbach
„Über dir geht auf der Herr, und
seine Herrlichkeit erscheint über
dir.“ (Jes 60,2)
Samstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. Januar
19.30 Uhr - Backstubenkeller,
Bachstube Rosbach
19.30 Uhr - Kreis Junger Erwach-
sener, Gemeindehaus Rosbach
Sonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. Januar

9.30 Uhr - Gottesdienst, Johan-
neskirche Dattenfeld
15 Uhr - Entwidmungsgottes-
dienst, Gemeindehaus Opperzau
Dienstag, 31. JanuarDienstag, 31. JanuarDienstag, 31. JanuarDienstag, 31. JanuarDienstag, 31. Januar
15 Uhr - Jungschar, Gemeinde-
zentrum Öttershagen
18.30 Uhr - Jugendtreff, Gemein-
dezentrum Dattenfeld

Evangelische Kirchengemeinde Leuscheid

19.30 Uhr - RoDa-Brass, Johan-
neskirche Dattenfeld
19.30 Uhr - Kantorei Rosbach,
Gemeindehaus Rosbach
Mittwoch, 1. FebruarMittwoch, 1. FebruarMittwoch, 1. FebruarMittwoch, 1. FebruarMittwoch, 1. Februar
15 Uhr - Jungschar, Gemeinde-
zentrum Dattenfeld
Donnerstag, 2. FebruarDonnerstag, 2. FebruarDonnerstag, 2. FebruarDonnerstag, 2. FebruarDonnerstag, 2. Februar
9 Uhr - Eltern-Kind-Kreis, Ge-

meindezentrum Öttershagen
Freitag, 3. FebruarFreitag, 3. FebruarFreitag, 3. FebruarFreitag, 3. FebruarFreitag, 3. Februar
15 Uhr - Männerkreis, Backstube
Rosbach
15 Uhr - Jungschar, ab 6 Jahre,
Gemeindehaus Rosbach
17 Uhr - Mädchenjungschar, ab
11 Jahre / 14-tägig, Gemeinde-
haus Rosbach

Wochenspruch: „Über dir geht auf
der Herr und seine Herrlichkeit er-
scheint über dir.“ Jesaja 60,2b
Sonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. Januar
10 Uhr - Gottesdienst mit Taufen
im Gemeindehaus, anschließend
Neujahrsempfang
Dienstag, 31. JanuarDienstag, 31. JanuarDienstag, 31. JanuarDienstag, 31. JanuarDienstag, 31. Januar
16.30 Uhr -
Konfirmanden-Unterricht
19.30 Uhr - Posaunenchor
Mittwoch, 1. FebruarMittwoch, 1. FebruarMittwoch, 1. FebruarMittwoch, 1. FebruarMittwoch, 1. Februar
9.30 Uhr - Krabbelgruppe
17.30 Uhr - Bibelkreis
19 Uhr -
Offenes Singen in der Kirche
Donnerstag, 2. FebruarDonnerstag, 2. FebruarDonnerstag, 2. FebruarDonnerstag, 2. FebruarDonnerstag, 2. Februar
7.45 Uhr - Schulgottesdienst
10 Uhr - Krabbelgruppe
Freitag, 3. FebruarFreitag, 3. FebruarFreitag, 3. FebruarFreitag, 3. FebruarFreitag, 3. Februar
15 Uhr -
Spieletreff im Gemeindehaus
Jungschar:
14 bis 15.45 Uhr - Gruppe 1:
6 bis 9 Jahre

16 bis 17.45 Uhr - Gruppe 2:
10 bis 12 Jahre
Pfarrerin D. Böttcher erreichen Sie
unter 02292/4657.

Das Gemeindebüro ist dienstags,
donnerstags und freitags von 9 bis
11.30 Uhr geöffnet,
Telefon 02292-2022

Besuchen Sie uns auf unserer Ho-
mepage „www.ekheld.de“, auf In-
stagram „ev.ki.leu“ und auf Tele-
gram „Evangelisch in Leuscheid“
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Bestattungen
GERHARDS

Tag und Nacht: 02292-7430, Mobil: 0172-6089972
 alle Bestattungsformen
 Erledigung aller Formalitäten
 kostenlose Beratung
 Vorsorgeregelung zu Lebzeiten

www.gerhards-windeck.de

Windeck-Rosbach, Mittelstraße 9 
privat: Alsen/Schneppe

Evangelische Kirchengemeinde Herchen
Wochenspruch: „Über dir geht
auf der Herr, und seine Herr-
lichkeit erscheint über dir.“ Lu-
kas 13,29
Sonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. Januar
9.30 Uhr - Familiengottesdienst
mit Bläsern, Vorstellung der
neuen Katechumenen und Ein-
führung von Herrn Markus Jo-
est Pfarrerin Ulrike Ritgen
18 Uhr - Jugendgruppe
Crossover
Montag, 30. JanuarMontag, 30. JanuarMontag, 30. JanuarMontag, 30. JanuarMontag, 30. Januar
19.30 Uhr - Posaunenchor
Dienstag, 31. JanuarDienstag, 31. JanuarDienstag, 31. JanuarDienstag, 31. JanuarDienstag, 31. Januar
17 bis 18 Uhr -
Konfirmanden- und

Katechumenenunterricht
Mittwoch, 1. FebruarMittwoch, 1. FebruarMittwoch, 1. FebruarMittwoch, 1. FebruarMittwoch, 1. Februar
10 Uhr - Krabbelgruppe
Donnerstag, 2. FebruarDonnerstag, 2. FebruarDonnerstag, 2. FebruarDonnerstag, 2. FebruarDonnerstag, 2. Februar
16.45 Uhr - Jungschar
17.30 Uhr - CoDA-Gruppe
Sonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. Februar
9.30 Uhr - Gottesdienst
mit Abendmahl
Pfarrerin Krimhild Pulwey-Lan-
gerbeins
9.30 Uhr - Kindergottesdienst
im Gemeindehaus
Sára Hüsemann-OláhSára Hüsemann-OláhSára Hüsemann-OláhSára Hüsemann-OláhSára Hüsemann-Oláh
18 Uhr - Jugendgruppe
Crossover
Das Pfarrbüro ist vom 29. Janu-

ar bis 5. Februar nicht besetzt,
die Vertretung übernimmt Pfar-
rerin Krimhild Pulwey-Langer-
beins aus Eitorf
Tel. 02243/91 16 19.

Öffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten Gemeindebüro
Dienstag 9 bis 12 Uhr und 14.30
bis 18.30 Uhr
Freitag 9 bis 12 Uhr,
Tel. 02243/2223
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Spannende Erlebnisse beim Ballett
Der Focus On Arts-Kurs des Bodelschwingh-Gymnasiums Herchen auf Exkursion

Von Nuri Schütz und Tilda Bremm,
Stufe 9
Ein besonderes Highlight der Schü-
lerinnen aus dem Kurs Differenzie-
rungskurs der Stufe 9 Focus on Arts
war der Besuch der Tanzperfor-
mance „Triple“ des Kölner Ballet
Of Difference mit Choreographien
von Richard Siegal im Depot 1 des
Schauspiels Köln. Auch im Unter-
richt sind wir schon einige Male
mit dem Thema „Tanz“ in Berüh-
rung gekommen, weshalb diese
Vorstellung kurz vor Weihnachten
umso mehr eine tolle Erfahrung

war. Als die Vorstellung anfing,
waren wir sehr überrascht. Sehr
viele Dinge passierten gleichzei-
tig. Es waren durchgehend Tänzer
auf der Bühne verteilt, die
teilweise dieselbe, teilweise aber
auch andere Choreos tanzten, was
der Performance einen gewaltigen
Eindruck verlieh. Auch die Lichter-
show war sehr beeindruckend. Es
wirkte fast so, als würden die
Scheinwerfer mit den Tänzern spie-
len, wenn sie im Takt der Musik
erstrahlten. Die Kostüme waren
eine Kunst für sich. Sie bestanden
teilweise nur aus Papier und jedes
Einzelne sah anders aus. Die Mu-
sik war alles andere als das, was
man bei einer Ballet Vorstellung
erwartet hätte. Meist waren es
elektronische Klänge, die man
selbst gar nicht zuordnen konnte,
ohne wirkliche Ordnung oder
Struktur, was viel Einfluss auf die
Wahrnehmung des Tanzes hatte.
Die Gefühle der Tänzer konnte man
dadurch zum Beispiel eher schwe-
rer erkennen. Dafür erzeugte die

Musik aber einen ganz anderen
Effekt: Man war beim Zuschauen
auf nichts vorbereitet und wusste
nie, was als nächstes kommen
würde.
Insgesamt hat die Tanzperformance
fast allen gefallen, auch wenn wir
uns etwas ganz anderes vorge-
stellt hatten. Man konnte deutlich
erkennen, wie viel Arbeit sich hin-
ter einer derartigen Vorstellung
verbirgt und wir konnten die Tanz-
richtung Ballet mal von einer ganz
anderen Seite kennenlernen. Die
Tanzperformance war mit all ihren
Überraschungen ein tolles Ereig-
nis, was uns wahrscheinlich nicht
so schnell aus dem Kopf gehen
wird und wo wir zudem auch sehr
viel für den kommenden Unterricht
mitnehmen konnten. (Nuri Schütz)

Und das war nicht das einzige Er-
lebnis mit dem Differenzierungs-
kurs Focus On Arts. Wir haben au-
ßerdem Anfang des Jahres das
Wallraf-Richartz-Museum in Köln
besucht. Wir durften die erste hal-
be Stunde nutzen, um auf eigene
Faust das Museum zu erkunden
und uns ein Lieblingskunstwerk zu
suchen. Es gab vier Etagen in de-

nen Bilder im Barockstil und der
Karlsruher Passion ausgestellt
waren. Allerdings waren wir für die
Sonderausstellung „Susanna im
Bade“ gekommen. Wir haben ge-
meinsam unterschiedliche Bilder
analysiert und auch unsere Emoti-
onen dazu beschrieben. Das ging
einem teilweise sehr nah und es
gab jederzeit die Möglichkeit dazu,
den Raum zu verlassen. Die Sus-
anna-Ausstellung besteht aus vie-
len Kunstwerken, die von verschie-
denen Künstler:Innen gemalt wur-
den. Es gibt immer die gleichen
drei Personen zu sehen: Susanna
und zwei Männer, die sie beobach-
ten oder auch anfassen. Man sah
in den meisten Bildern Emotionen
wie Angst oder Furcht in Susannas
Gesicht. Nur selten wurde gezeich-
net, wie sie sich wehrt. Oft kam es
vor, dass Susanna die Männer noch
gar nicht entdeckt hatte und fried-
lich aussah. Gegen Ende gab es
noch ein paar Übungen, bei denen
wir unsere Gefühle in solchen Si-
tuationen darstellen sollten.
Alles in allem waren beide Ausflü-
ge ein tolles Erlebnis und ich freue
mich, dass ich dabei gewesen bin.
(Tilda Bremm)
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Karnevals-
party der
SpVgg.
Hurst-
Rosbach
17.17.17.17.17. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, am Sportheim, am Sportheim, am Sportheim, am Sportheim, am Sportheim, ab ab ab ab ab
16 .1116 .1116 .1116 .1116 .11

Horst ist jeck und lädt alle Kar-
nevalisten in die RFT-Arena zur
jährlichen Karnevalsparty ein.
Los geht es im Sportheim um
16.11 bei bester Musik.
Für Speisen und Getränke ist
natürlich gesorgt.
Alle Feiernden sind recht herz-
lichen eingeladen.

Aktionen rund um St. Joseph Rosbach
Offene Kirche - Ukraine - Sternsinger
Einfach immer wieder erstaun-
lich, dass schon nahezu vier Wo-
chen im neuen Kalenderjahr
vorbei sind. Schon seit elf Mona-
ten tobt der Ukraine-Krieg und
Tag für Tag hören wir von neuen
Verwüstungen durch Bombenan-
griffe. Elektrizität ist dort keine
Selbstverständlichkeit mehr,
weshalb wir ein Zeichen setzen
wollen und Licht in die Ukraine
bringen wollen. Als Zeichen der
Solidarität sammeln wir am kom-
menden Wochenende in der Kir-
che St. Joseph Kerzenwachs, Ker-
zenreste u.v.m., die den Men-
schen als Lichtquelle dienen wer-
den. Hierfür ist am Ausgang der
Kirche eine Sammelbox einge-
richtet. Im Nachfolgenden wer-
den die Wachsreste an die Orga-
nisation Life Cologne e.V. über-
geben, die sich um eine konkre-
te Übergabe kümmert. Näheres
dazu ist im Internet zu finden.
Generell möchten wir darauf hin-
weisen, dass unsere Kirche St.
Joseph an Wochenenden von
morgens 10 bis abends 18 Uhr
als offene Kirche allen zur Verfü-
gung steht, um in einem Moment
der Stille vom Alltag abzuschal-
ten. Darüber hinaus haben wir
noch bis Ende Januar die belieb-
ten Sternsinger-Aufkleber auslie-
gen, die sich jeder mitnehmen
kann, der bislang noch nicht be-
sucht werden konnte.
Eine weitere Möglichkeit der Stil-
le bietet sich am Tag des ewigen

Gebets, bei dem -anlässlich des
Bombenangriffs 1945, am 2. Feb-
ruar, unsere Kirche für 24 Stun-
den zur Anbetung geöffnet ist.
Start ist am Mittwoch, 1. Febru-
ar, um 18 Uhr mit einem Eröff-
nungsgottesdienst, mit anschlie-
ßender Aussetzung der Allerhei-
ligsten. Um 11 Uhr am nachfol-
genden Donnerstag feiern wir
eine Andacht mit Totengeläut um
11.37 Uhr anlässlich des Bom-
benanschlags. Am Donnerstag, 2.
Februar, schließen die 24 Stun-
den mit dem Abschlussgottes-
dienst um 18 Uhr mit Blasiusse-
gen. Wir freuen uns auf euer
Kommen. An dieser Stelle ein
herzlichen Vergelt’s Gott an alle
Wächter, die sich außerhalb der
Gottesdienstzeiten zur Verfü-
gung stellen, um diese tolle Ak-
tion zu ermöglichen.
Auch möchten wir an dieser Stel-
le schon mal auf das beliebte
Fastensuppenessen hinweisen,
dass wir wieder in gewohnter
Form am Sonntag, 26. Februar,
ab 12 Uhr im Pfarrheim Rosbach
ausrichten. Hierzu sind alle herz-
lich eingeladen, gegen eine klei-
ne Spende satt zu werden und
gerne mit den Mitmenschen ins
Gespräch zu kommen.
Sollten noch Fragen bestehen, la-
den wir gerne ein, sich unter
0160 8111393 zu melden.
Für die Pfarrei St. Joseph Ros-
bach,
Martin Trojca

Offene Kirche St. JosephOffene Kirche St. JosephOffene Kirche St. JosephOffene Kirche St. JosephOffene Kirche St. Joseph
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Anzeige

Jugendfahrt nach
Israel-Jordanien Okt.23
Der Sankt Augustiner Verein Ju-
gendInterKult e.V. (JIK) organi-
siert von Erasmus+ besonders
geförderte zweiseitige Jugend-
begegnungen (ca. 18-26 Jahre)
u.a. nach Israel-Palästina-Jorda-Israel-Palästina-Jorda-Israel-Palästina-Jorda-Israel-Palästina-Jorda-Israel-Palästina-Jorda-
nien (30.9. - 15.10.23) in dennien (30.9. - 15.10.23) in dennien (30.9. - 15.10.23) in dennien (30.9. - 15.10.23) in dennien (30.9. - 15.10.23) in den
NRW-Oktoberferien mit tollemNRW-Oktoberferien mit tollemNRW-Oktoberferien mit tollemNRW-Oktoberferien mit tollemNRW-Oktoberferien mit tollem
Programm und unschlagbaremProgramm und unschlagbaremProgramm und unschlagbaremProgramm und unschlagbaremProgramm und unschlagbarem
Preis-Leistungs-Verhältnis (sie-Preis-Leistungs-Verhältnis (sie-Preis-Leistungs-Verhältnis (sie-Preis-Leistungs-Verhältnis (sie-Preis-Leistungs-Verhältnis (sie-
he ausführlichen Bericht von derhe ausführlichen Bericht von derhe ausführlichen Bericht von derhe ausführlichen Bericht von derhe ausführlichen Bericht von der
Fahrt 22 auf der JIK-Webseite.Fahrt 22 auf der JIK-Webseite.Fahrt 22 auf der JIK-Webseite.Fahrt 22 auf der JIK-Webseite.Fahrt 22 auf der JIK-Webseite.
Bei Anmeldung bis 15.bis 15.bis 15.bis 15.bis 15. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar
gibt es sogar noch einen Früh-Früh-Früh-Früh-Früh-
bucherrbucherrbucherrbucherrbucherrabatt .abatt .abatt .abatt .abatt . Wegen der be-
grenzten TN-Zahl empfiehlt sich
eine umgehende Anmeldung, um
nicht auf die Warteliste gesetzt
zu werden. Online-AnmeldungOnline-AnmeldungOnline-AnmeldungOnline-AnmeldungOnline-Anmeldung
und nähere Infos auf der Websei-
te wwwwwwwwwwwwwww.jugendinterkult.de und.jugendinterkult.de und.jugendinterkult.de und.jugendinterkult.de und.jugendinterkult.de und
bei Gregor Schröder (0163-bei Gregor Schröder (0163-bei Gregor Schröder (0163-bei Gregor Schröder (0163-bei Gregor Schröder (0163-
6335535).6335535).6335535).6335535).6335535).
Hierfür suchen wirHierfür suchen wirHierfür suchen wirHierfür suchen wirHierfür suchen wir noch 2 Be-
gleitpersonen, die nach Fahrtteil-
nahme im Oktober 23 und inten-
siver JIK-Schulung diese Fahrten
auch als Leitende vorbereiten und
begleiten möchten. Die Bewer-
ber/-innen sollten ca. 30 bis 50
Jahre alt sein (mindestens eine

Person weiblich), im Raum Bonn
- Köln wohnen, gute Englisch-
kenntnisse und pädagogische Er-
fahrung im Umgang mit Projek-
ten und Heranwachsenden ha-
ben und schon etwas vertraut
sein mit dem Nahostkonflikt. Als
verantwortliche Leiter/-innen ab
2024 erhalten sie eine Aufwands-
entschädigung.
Die Teilnahme an folgenden Fahr-
ten / zweiseitigen Jugendbegeg-
nungen ist dringend erwünscht:
1. Mitte März.23: ca. 9-tägige

Vorbereitungsfahrt nach Is-
rael-Palästina (4 TN), gerin-
ger Kostenbeitrag der TN

2. Gegenbesuch aus Palästina:
10.-18.6.23 in Sankt Augus-
tin (je ca. 15 TN aus Palästina
+ Deutschland)

3. Fahrt nach Israel-Palästina-
Jordanien: 30.9. -15.10. 2023,
maximal 16 TN ab 18 Jahre

Infos zur Vorbereitungsfahrt und
Oktoberfahrt unter
www.jugendinterkult.de
(Berichte Jugendaustausch)
Bewerbungen möglichst bis
15.02.23 per E-Mail an:
schroedergregor@aol.com

Ballonfahrt im Wadi RumBallonfahrt im Wadi RumBallonfahrt im Wadi RumBallonfahrt im Wadi RumBallonfahrt im Wadi Rum

Seniorentreff Herchen
im März
Im Februar pausiert der Senioren-
treff Herchen karnevalsbedingt.
Der nächste Seniorentreff findet
daher am Donnerstag, 16. März,
ab 15 Uhr im Siegtaler Hof statt.

Alle Seniorinnen und Senioren
sind wie immer herzlich willkom-
men.
Bürger- und Verschönerungsver-
ein Herchen

Einladung zur
Generalversammlung
MGV „Waldfrieden“ Irsen e.V.
Die diesjährige Generalver-
sammlung findet am Freitag, 3.
Februar, 19 Uhr, im Vereinslo-
kal Ehrenstein in Irsen statt.
Hierzu laden wir hiermit recht
herzlich ein. Die Tagesordnung
hängt im Vereinslokal aus. Wir
hoffen auf eine rege Beteiligung
an dieser wichtigen Versamm-
lung. Dies insbesondere, da der
MGV „Waldfrieden“ 2024 auf
eine 100-jähre Vereinsge-
schichte zurückblicken kann.
Die Vorbereitungen auf dieses
große Fest haben bereits be-
gonnen. Natürlich wollen wir im
Jubiläumsjahr auch unsere ge-
sanglichen Qualitäten unter Be-
weis stellen. Wir brauchen da-
her Ihre Unterstützung. Die
Pandemie hat auch uns zuge-
setzt, doch immerhin stehen
noch 27 Sänger in unseren Rei-
hen. Wir haben eine tolle Ge-
meinschaft, einen guten ehrgei-
zigen Chorleiter und freuen uns
auf jeden neuen Sänger. Wir la-
den Sie daher unverbindlich zu
einer Chorprobe ein. Wir pro-
ben an jedem Mittwoch, um 20
Uhr, in der Gaststätte Ehren-

stein in Irsen. In den nächsten
Wochen starten wir eine Wer-
beaktion und sprechen Sie auch
persönlich an.

Ve rans ta l t ungen / Jah re sp ro -Ve rans ta l t ungen / Jah re sp ro -Ve rans ta l t ungen / Jah re sp ro -Ve rans ta l t ungen / Jah re sp ro -Ve rans ta l t ungen / Jah re sp ro -
grammgrammgrammgrammgramm
Samstag, 25. März - Gemein-
schaftskonzert mit dem MGV
„Eintracht“ Leuscheid und der
Blaskapelle Leuscheid. Das
über viele Jahre erfolgreich
durchgeführte Frühlingskonzert
konnte durch Corona ein paar
Jahre nicht durchgeführt wer-
den und lebt nunmehr wieder
auf. Wir freuen uns jetzt schon
auf Ihren Besuch.
Samstag u. Sonntag, 24. und
25. Juni - Sommerfest in Irsen
auf unserem neuen Dorfplatz.
Vatertag, 18. Mai - Hier laden
wir alle interessierten Sänger
zum Grillen ein.
Natürlich werden die Standart-
veranstaltungen Kirmes in Leu-
scheid, Volkstrauertag und Se-
niorenfeier/Kinder Weihnachts-
feier in Irsen ebenfalls wahrge-
nommen.
Der Vorstand

KIWi-lit! lädt zum ersten
Märchencafé des Jahres
Heitere Märchen und Schwänke
„Humor ist der Knopf, der verhin-
dert, dass uns der Kragen platzt.“
Ein wahrer Gedanke von Joachim
Ringelnatz, ist doch der Humor
oder auch das Lachen ein Ventil.
Ein Ventil zum Dampfablassen.
Und angesichts der vielen Krisen
möchte KIWi-lit! mit einem hei-
teren Märchencafé ein solches
Ventil bieten.
Da geht es unter anderem um ein
Ehepaar, dessen Rollentausch
mächtig danebengeht. Hans Chris-
tian Anderes erzählt augenzwin-
kernd die Geschichte vom Vater,
der immer das Richtige tut. Ja-
mes Finn Garner rückt „Rotkäpp-
chen“ und andere Märchen ins
politisch korrekte Licht. Kein Se-
xismus, keine Diskriminierung.
Ganz anders hört sich dagegen
„Frau Holle“ in Jugendsprache

erzählt an. Mitglieder der KIWi-
lit!-Gruppe lesen diese und an-
dere Märchen und Schwänke.
Und wie immer gibt es Kaffee, Tee
und selbst gebackenen Kuchen.
Sonntag, 29. Januar, 15.30 Uhr,
im Bürger- und Kulturzentrum ka-
belmetal, Schönecker Weg 5,
51570 Windeck-Schladern.
Der Eintritt ist frei, um Spenden
für KIWi wird gebeten.
www.kulturinitiative-windeck.de
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Die KG Schladern
informiert
Waffelverkauf und Karten für die
Damensitzug der KG Schladern
Am Samstag, 28. Januar, könnt
ihr die KG Schladern im REWE-
Markt in Windeck-Rosbach antref-
fen. Dort werden von 10 bis 17
Uhr Waffeln verkauft. Ebenso kön-
nen an diesem Tag Karten für die

Damensitzung (12. Februar) erwor-
ben werden. Kommt also gerne
vorbei, unterstützt die KG Schla-
dern und holt euch die letzten
Karten für die Damensitzung.
Der Vorstand

Einladung zur
Jahreshauptversammlung
Wanderverein Herchen 1972 e.V.
Liebe Vereinsmitglieder,
wir möchten euch herzlichst zu
unserer Jahreshauptversamm-
lung am Freitag, 10. Februar,
um 20 Uhr im Gasthof „Siegta-
ler Hof eG“, Im Klosterhof 1 in

51570 Windeck-Herchen einla-
den. Da für dieses Jahr Neu-
wahlen anstehen bitten wir um
zahlreiches Erscheinen.
Über euer Kommen freut sich
der Vorstand

Bauernmarkt am 14. Mai
Bürger- und Verschönerungsverein
Leuscheider Land e.V.

Haben Sie Interesse gemeinsam
mit anderen Akteuren handwerk-
liches Können, Fertigkeiten und
Techniken zu präsentieren?
Auf unserem diesjährigen Bauern-
markt sind noch ein paar Stellflä-
chen zu besetzen.
Sollten Sie hieran Interesse ha-

ben, melden Sie sich bitte bei:
Bürger- und Verschönerungsver-
ein Leuscheider Land e.V.
Tel.: Nr.: 02292/3260
Mobil: 0160 97462716
Fax: 02292/800330
E-Mail:
BVL-Leuscheid@t-online.de

Arbeitseinsatz verschoben
Friedhofsverein Rosbach e.V.
An alle Mitglieder und Interessierte,
Aufgrund der umfangreichen Nieder-
schläge haben wir den für den 14.
Januar vorgesehenen Arbeitseinsatz
um zwei Wochen verschoben. Gar-
tenprofis arbeiten selbstverständlich
unter allen Wetterbedingungen, aber
nicht jeder ist wetterfest.
Wir treffen uns also kommenden
Samstag, 28. Januar, um 9 Uhr auf
dem Friedhof in Rosbach-Sieg, um
wie ursprünglich vorgesehen die

Hecke rund um das Grundstück zu
schneiden und einige andere Dinge
auf Vordermann zu bringen.
Wir vom Vorstand freuen uns auch
über Anregungen und konstruktive
Kritik im direkten Dialog mit Ihnen.
Alle, die Zeit und Lust haben mitzu-
helfen, sind herzlich willkommen.
Gegen Mittag wollen wir fertig sein.
Das kleine Frühstück ist selbstver-
ständlich mit verschoben.
Euer Vorstand
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Einladung zur Mitgliederversammlung
Verein der Freunde und Förderer der Sonnenbergschule Rosbach e.V.
Zur diesjährigen Mitgliederver-
sammlung des Fördervereins der
Sonnenbergschule Rosbach laden
wir alle Mitglieder und Interessier-

te am Donnerstag, 23. Februar, um
19 Uhr in die Eingangshalle der
Schule ein. Bringen Sie Ihre Ideen
mit ein, helfen Sie uns den Schulall-

tag unserer Kinder zu gestalten und
zu verschönern. Wir haben noch viele
Ideen, die wir nur mit Ihrer Unter-
stützung umsetzen können. Wir freu-

en uns auf zahlreiches Erscheinen
und viele neue Gesichter.
Für den Vorstand
Florian Franz

Berichte und aktuelle Vereinsinformationen
SV HÖHE 1921 e.V.
Vorschau: JugendVorschau: JugendVorschau: JugendVorschau: JugendVorschau: Jugend
SVH-Bambini: Nächstes Training:
Freitag, 27. Januar, 16.30 bis 17.30
Uhr, Turnhalle an der Grundschule
Herchen. Ansprechpartner für alle
Fragen oder Anregungen: Daniel
Nohl (Tel.: 02243/ 8436033;
Mobil: 0163/6922968;
E-Mail: d.nohl-nohl@web.de).
Senioren: Sonntag, 29. Januar:
Testspiel: Inter Troisdorf - SVH I,
Anstoß: 13 Uhr

Die Senioren trainieren seit
Dienstag, 17. Januar, wieder auf
dem Sportplatz in Altenherfen in
Vorbereitung auf die Rückrunde.
Trainingstage: Dienstag und Don-
nerstag ab 19.30 Uhr.
TTTTTermine ermine ermine ermine ermine TTTTTestspieleestspieleestspieleestspieleestspiele
Sonntag, 5. Februar, beim
SV Rossenbach II, 13 Uhr
Donnerstag, 9. Februar, bei
SV Eitorf A-Jgd., 19 Uhr
Sonntag, 12. Februar, beim Bröl-

taler SC II, 13 Uhr
Über evt. weitere Testspiele und
sonstige Aktivitäten während der
Winterpause wird natürlich auch
weiterhin an dieser Stelle berich-
tet und informiert.
Saisonverlauf zum Rückrunden-Saisonverlauf zum Rückrunden-Saisonverlauf zum Rückrunden-Saisonverlauf zum Rückrunden-Saisonverlauf zum Rückrunden-
start der 1. Mannschaft nach derstart der 1. Mannschaft nach derstart der 1. Mannschaft nach derstart der 1. Mannschaft nach derstart der 1. Mannschaft nach der
Winterpause im Februar/März „23Winterpause im Februar/März „23Winterpause im Februar/März „23Winterpause im Februar/März „23Winterpause im Februar/März „23
Sonntag, 26. Februar, beim
FC Hennef 05 II,13 Uhr (18SP)
Donnerstag, 2. März, gegen
SV Leuscheid II, 19.30 Uhr (19SP)
Sonntag, 5. März, spielfrei (20SP)
Sonntag, 12. März, gegen Olym-
pias Eitorf, 15 Uhr (21SP)
Unsere erste Mannschaft würde
sich auch im neuen Jahr über zahl-
reiche Unterstützung unserer treu-

en Anhänger wie in den letzten
Jahren sehr freuen. Selbstver-
ständlich ist bei den Heimspielen
„op d“r Hüh“ für das leibliche
Wohl wie immer bestens gesorgt.
Alte HerrenAlte HerrenAlte HerrenAlte HerrenAlte Herren
Winterpause.
Training der AH am Mittwoch, 25.
Januar, ab 19.30 Uhr in der Her-
chener Realschulturnhalle. Ob die
AH mittwochs in der Halle oder
donnerstags auf dem Sportplatz
in Altenherfen (jeweils ab 19.30
Uhr) trainieren, wird wetterabhän-
gig wochenweise entschieden.
Diese Trainingsinfo erfolgt zum
Wochenanfang hin wie immer
über die bekannten Medien an
die AH.

Spielankündigungen -
SV 1919 Öttershagen e.V.
Samstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. Januar
15 Uhr - Freundschaftsspiel
SG Altenkirchen/Neitersen -:-
SV Öttershagen
Sonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. Februar
16 Uhr - Freundschaftsspiel
SV Öttershagen -:- SG Niederer-
bach-Niederhausen

Samstag, 11. FebruarSamstag, 11. FebruarSamstag, 11. FebruarSamstag, 11. FebruarSamstag, 11. Februar
15.30 Uhr - Freundschaftsspiel
VfL Hamm -:- SV Öttershagen
Samstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. Februar
16 Uhr - Freundschaftsspiel
SV Öttershagen -:- SG Bitzen/
Siegtal
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Das Leben verlagert sich immer
mehr nach draußen - und die
Menschen werden immer an-
spruchsvoller, wie sie ihr Zu-
hause draußen gestalten möch-
ten. Neben den Erweiterungen
der eigenen Terrasse um etwa
eine Terrassenüberdachung, ei-
nen Wintergarten, eine Pergo-

TerraLiving erweitert sein Angebot
um exklusive Outdoor-Küchen

lamarkise oder eine Gelenkarm-
markise steigt die Nachfrage
nach Outdoorküchen in den letz-
ten Jahren stetig. Wer möchte
nicht gerne so viel Zeit wie mög-
lich auf seiner Terrasse verbrin-
gen? Das gilt auch zunehmend
für alle Tätigkeiten rund um die
Küche.

TerraLiving erweitert ab dem
01.02.2023 sein Sortiment um ex-
klusive Outdoorküchen von BEL-
MENTO und setzt hierbei auf eine
regionale Zusammenarbeit. Die
beiden Unternehmen mit Sitz in
Siegburg und Niederkassel ver-
stehen sich beinahe als Nachbarn.

BELMENTO lebt den Trend der
Outdoor-Küche, die nicht nur
funktional, sondern auch schön
ist.
Eine Ganzjahresküche von BEL-
MENTO überzeugt mit allen
Funktionen, die man auch von
einer Küche im Haus erwartet.
Modular und individuell zusam-
mengestellt, wird der Wunsch
nach exklusivem Outdoor-Life-
style erfüllt. Outdoor - Interior.
Made in Germany.
Vereinbaren Sie einen Termin
mit uns - wir beraten Sie gerne!

Anzeige



Mitteilungsblatt Windeck – 27. Januar 2023 – Woche 4 – www.mitteilungsblatt-windeck.de16

Jahreshauptversammlung mit unseren neuen Mitgliedern
MGV „ Eintracht“ Eitorf Halft e.V. 1896
Am Freitag, 13. Januar, fand im
Vereinslokal „Zur Linde“ in Ei-
torf-Halft die Jahreshauptver-
sammlung statt.
Unser 1. Vorsitzender, Robert
Rösgen, konnte 40 der 64 akti-
ven Mitglieder begrüßen.
Ganz besonders herzlich be-
grüßt wurde unserer Chorleiter
Markus Wolters. Robert Rösgen
stellte die ordnungsgemäße
Einladung und Beschlussfähig-
keit fest. Es folgte der Bericht
unseres 1. Vorsitzenden Robert
Rösgen, er bedankte sich ganz
herzlich für die gute Zusam-
menarbeit bei allen Mitglie-
dern. Es folgte das Gedenken
an unsere verstorbenen San-
gesbrüder. Besonders erwäh-
nenswert war, dass wir 2022
leider unseren Sänger und lang-
jährigen 1.Vorsitzenden Eduard
Zolper verloren haben. Verstor-
ben sind auch in 2022 unsere
ehemaligen Sänger Hans Peter
Stommel und Hermann Müller.

Der Kassenbericht unseres 1.
Kassierers Christian Püchler
wurde vorgetragen. Einwand-
freie Kassenführung wurde von
den Kassenprüfern Klaus Beck
und Karl Heinz Priesterberg be-
scheinigt. Nach dem ausführli-
chen Jahresrückblick vom 1.
Schriftführer Bruno Weitz, stell-
te Karl Heinz Priesterberg den

Antrag auf Entlastung des Vor-
standes. Dieser wurde einstim-
mig erteilt. Michael Ganz wur-
de zum Versammlungsleiter ge-
wählt. Er dankte allen Vor-
standsmitgliedern und den Mit-
gliedern für das vergangene
Jahr. Es folgte die Wahl des Vor-
standes. Der übereinstimmen-
de Vorschlag von Michael Ganz,
Robert Rösgen als ersten Vor-
sitzenden wieder zu wählen,
wurde einstimmig beschlossen.
Robert Rösgen leitete dann
souverän die Versammlung wei-
ter. 2. Vorsitzender und wieder-
gewählt wurde Dr. Hugo Pee-
ters. 1.Schriftführer Bruno
Weitz wurde ebenso in seinem
Amt bestätigt. Stellvertretend
wurde Irene Günther gewählt.
Christian Püchler als 1. Kassie-
rer stand nicht mehr zur Verfü-
gung. Wir dankten Christian
Püchler für die gut geleistete
Arbeit. Dirk Eich wurde 1. Kas-
sierer und Heinz Hafer als 2.
Kassierer wurde wiederge-
wählt. Als Notenwart wurde Karl

staatlich anerkannt staatlich anerkannt

Heinz Priesterberg wiederge-
wählt. Beisitzer/innen: Jürgen
Steiner, Bernd Bohlscheid,
Frank Rösgen, Michael Ganz
und Ulla Limbach und Karl
Heinz Priesterberg. Platzwart
wurde Axel Gesell.
Kassenprüfer sind Stefan Lamm-
erding und Edgar Carl
Die Wahlen waren alle einstim-
mig und wurden von allen oben
genannten Personen angenom-
men. Es folgte die Ansprache
von Chorleiter Markus Wolters.
Robert Rösgen dankte unserem
Chorleiter für die gute musika-
lische Führung.
Robert Rösgen bedankte sich
bei allen Mitgliedern, ganz
besonders bei Rudolf Gülden-
ring für 50 Jahre Vorstandsar-
beit. Wir hatten eine konstruk-
tive und harmonische Jahres-
hauptversammlung neuen Zie-
len.
Die Jahreshauptversammlung
wurde um 22.30 Uhr geschlos-
sen.
Bruno Weitz, Schriftführer
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Verlegeunterlagen geben Fußböden eine stabile Basis
Nicht nur aufs Äußere achten
Welcher Bodenbelag sieht schön aus
und passt zu welchem Raum? Mit
der Beantwortung dieser Frage ver-
bringen Renovierer meist viel Zeit.
Für einen dauerhaften Geh- und
Wohnkomfort muss jedoch das kom-
plette Bodensystem funktionieren.
Ein entscheidender Faktor dabei ist
die so genannte Verlegeunterlage -
eine zusätzliche elastische Schicht
zwischen Estrich und Belag. Sie kann
bei Tritten und Stößen wie ein Stoß-
dämpfer wirken, was die Haltbarkeit
und Lebensdauer des Fußbodens er-
höht. Verlegeunterlagen reduzieren
außerdem den Trittschall und wirken
sich positiv auf den Gehkomfort aus.
Um eine gute Raumluft zu gewähr-
leisten, sollten sämtliche beim Fuß-
bodenaufbau verwendeten Bauma-
terialien - ob Estrich, Unterlagsbahn
oder Klebstoff - absolut wohngesund
sein. Man erkennt diese Produkte
am Emicode-EC1-Siegel.
Von robusten Fliesen über edles Par-
kett bis hin zu trendigen Vinylböden:
Auf der Suche nach dem passenden
Bodenbelag haben Bauherren und
Renovierer oft die Qual der Wahl.
Auch die Auswahl der Farben und
Texturen ist riesig. Entsprechend viel
Zeit fließt in die Suche nach dem
„schönsten“ Bodenbelag. Doch Op-
tik ist nicht alles. Fußböden müssen
auch ihren Zweck erfüllen, ständige
Tritte und spitze Absätze aushalten
sowie Möbel, die verschoben wer-
den. Hinzu kommen tobende Kinder,
Haustierkrallen und vieles mehr. Um
das alles zu ertragen, benötigt die
Oberfläche ein solides Fundament.
Hier kommt die Verlegeunterlage ins
Spiel. Sie liegt zwischen Estrich und
Bodenbelag, dämpft die Belastun-
gen ab und schützt so den schicken
Boden vor Beschädigungen.

Auch kleinere Unebenheiten, die man
in jedem Estrich findet, lassen sich
mit der richtigen Verlegeunterlage
ausgleichen. So wird das Szenario
von schräg stehenden oder kippeln-
den Möbeln vermieden. Unter einen
millimeterdünnen Vinylbelag gehört
grundsätzlich eine druckfeste Unter-
lage. Diese erhöht die Belastbarkeit
des Bodens gegenüber Stuhlrollen
bzw. schweren Einrichtungsgegen-
ständen. Gleichzeitig verhindert die
Unterlage, dass sich der Untergrund
im elastischen Belag abzeichnet.
Unter sehr harten Böden, wie etwa
Parkett, sollten sich indes weiche,
geschäumte Materialien befinden.
Diese reduzieren den Trittschall so-
wohl im Wohnraum als auch im
darunter liegenden Zimmer. Verle-
geunterlagen ermöglichen darüber
hinaus eine gewisse Wärmedäm-
mung. Deshalb eignen sie sich gera-
de unter fußkalten Böden wie Flie-
sen oder im nicht unterkellerten Erd-
geschoss.
Abhängig vom Anwendungsfall kom-
men unterschiedliche Materialien
als Verlegeunterlage in Frage. Dies
können beispielsweise Holz, Pappe,
Kork, Kautschuk oder verschiedene
geschäumte sowie ungeschäumte
Kunststoffe sein.
FFFFFazit:azit:azit:azit:azit: Verlegeunterlagen wirken sich
positiv auf Haltbarkeit und Langle-
bigkeit eines jeden Bodensystems
aus. Darüber hinaus steigern sie den
Wohn- und Gehkomfort.
Das ist aber noch nicht alles: Immer
wichtiger wird für Bauherren und
Renovierer die Wohngesundheit.
Emissionsarm müssen daher alle
Komponenten des Fußbodensystems
sein - vom Estrich über die Verlege-
unterlage und den Klebstoff bis zum
Oberbelag einschließlich der Fugen-

dichtstoffe. Profis verwenden daher
ausschließlich Produkte mit dem
Emicode-EC1-Siegel. Diese erfüllen
die weltweit strengsten Emissions-
grenzwerte. Nachhaltige, umweltver-
trägliche und wohngesunde Bauma-

terialien schonen gleichzeitig die
Ressourcen unseres Planeten. Und
schließlich sind hochwertige, gesun-
de Bauprodukte auch ein wichtiger
Faktor für den Wiederverkaufswert
einer Immobilie. (GEV)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 03. Februar 2023Freitag, 03. Februar 2023Freitag, 03. Februar 2023Freitag, 03. Februar 2023Freitag, 03. Februar 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
01.02.2023 um 10 Uhr01.02.2023 um 10 Uhr01.02.2023 um 10 Uhr01.02.2023 um 10 Uhr01.02.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt

TTTTTeilzeitkraft gesuchteilzeitkraft gesuchteilzeitkraft gesuchteilzeitkraft gesuchteilzeitkraft gesucht
Freundliche Teilzeitkraft für Hausarbeit
und zur Pflegeunterstützung (Pflege-
dienst kommt aber mehrmals am Tag)
für 2-4 halbe Tage pro Woche,
vomittags (ca. 8-16St. p. W.) nach
Windeck Hurst gesucht. Bezahung
nach Vereinbarung. Kontakt: 0151/
41830917

VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

BIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstig
Metall- und Schlosserarbeiten sowie
Reparaturservice an. Tel. 0 22 42 - 96
98 364

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung. Tel.:
01634623963 Hr. Braun! Gerne ma-
chen wir Ihnen ein seriöses Angebot.
Hygienevorschriften vorhanden
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Vereinsrecht - Kostenlose Online-Fortbildungen für
Dorfvereine und Dorfgemeinschaften
Rhein-Sieg-Kreis (an). In Koopera-
tion mit dem Rhein-Sieg-Kreis bie-
tet der Oberbergische Kreis kos-
tenlose Fortbildungen und Veran-
staltungen zu verschiedenen Fra-
gen und Themen des Dorflebens und
der Arbeit im Dorfverein an. Dorfge-
meinschaften, Dorf- und Heimatver-
eine erhalten hier wertvolle Unter-
stützung. Ziel ist es, das ehrenamt-
liche Engagement und die eigen-

ständige Entwicklung in den Dör-
fern zu stärken. Die kommenden
beiden Online-Veranstaltungen fin-
den am Mittwoch, 8. Februar, und
Dienstag, 14. Februar, jeweils um
18 Uhr via Zoom statt. Die Teilneh-
menden haben die Gelegenheit auf
rechtliche Fragen einzugehen, die
sich im Rahmen der Vereinsarbeit
ergeben sowie Unklarheiten aufzu-
lösen, die das ehrenamtliche Enga-

gement erschweren können. Bei der
Veranstaltung am Mittwoch, 8. Fe-
bruar, geht es vor allem um die
Optimierung und Gestaltungsmög-
lichkeiten der Vereinssatzung, da-
mit der Vereinsvorstand haftungs-
sicher arbeiten kann. Der Termin
am Dienstag, 14. Februar, behan-
delt die Datenschutz-Grundverord-
nung, die besonders Vereine vor
hohe Anforderungen stellt.

Referent bei beiden Fortbildungen
ist Michael Röcken, Rechtsanwalt
mit einer Spezialisierung auf das
Vereinsrecht und das Verbands-
recht sowie Beratertätigkeiten zum
Thema Kleingartenrecht.
Die Teilnahme ist kostenfrei. An-
meldungen für eine oder beide Ver-
anstaltungen bis Montag, 6. Febru-
ar, an stefan.nickel@obk.de oder
unter 02261 88-6131.

Hundeschule wieder aktiv
Ab dem 5. März bietet die SV OG-
Opperzau e.V. wieder Kurse für
Hunde und ihre Halter*innen an.
Es geht dabei um Bindung, Erzie-
hung, Grundgehorsam und All-
tagstauglichkeit. Grundlage ist
das vom SV entwickelte Augsbur-
ger Modell. Das Kursangebot rich-
tet sich an alle die mit ihrem Hund
gemeinsam etwas tun möchten
oder Schwierigkeiten im Alltag

haben. Es sind Hunde jeder Rasse
und jedes Alter willkommen. Wir
trainieren sonntags von 10 bis10 bis10 bis10 bis10 bis
11 Uhr11 Uhr11 Uhr11 Uhr11 Uhr und von 11 bis 12 Uhr11 bis 12 Uhr11 bis 12 Uhr11 bis 12 Uhr11 bis 12 Uhr.
Man kann jederzeit in den Kurs
einsteigen. Weitere Informationen
finden Sie auf
www.og-opperzau.de.
Für Anmeldungen steht Kursleite-
rin Rita Rupsch Tel. 02292 964077
ab 18 Uhr zur Verfügung.
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Ausbildung mit Potenzial -
auch bei
Startschwierigkeiten
In Gesundheitsunternehmen bieten sich viele
interessante Berufsperspektiven

Eine qualifizierte Ausbildung
bietet heute beste Chancen für
den Start in ein erfolgreiches
Berufsleben, denn Fachkräfte
werden überall gebraucht. Oft

fallen Schulabgängern bei der
Suche nach der passenden Stel-
le aber nur die gängigen Beru-
fe etwa in Handwerk, Handel
und Pflege ein. Dabei gibt es
viele weitere Ausbildungen, die
auch sehr gute berufliche Pers-
pektiven bieten - zum Beispiel
die zum Chemikanten in der
pharmazeutischen Produktion.
Chemikanten kontrollieren die
komplexen Prozesse, mit denen
aus Rohstoffen Vorprodukte
und aus Vorprodukten fertige
Medikamente werden. Anlagen
per Hand schalten oder vom
Leitstand aus überwachen, Ven-
tile umlegen, Proben ziehen -
die Arbeit ist vielfältig und
steht im Mittelpunkt der Pro-
duktion. Weiterqualifizierungen
etwa zum Produktionstechniker
bieten attraktive Aufstiegsmög-
lichkeiten.

Nach dem Nach dem Nach dem Nach dem Nach dem Abschluss gleich inAbschluss gleich inAbschluss gleich inAbschluss gleich inAbschluss gleich in
den Jobden Jobden Jobden Jobden Job
Chemikant ist aber nicht der
einzige spannende Beruf in die-
ser Branche. So bildet das Ge-

Ausbildungsberufe in der pharmazeutischen Produktion sind oft wenigerAusbildungsberufe in der pharmazeutischen Produktion sind oft wenigerAusbildungsberufe in der pharmazeutischen Produktion sind oft wenigerAusbildungsberufe in der pharmazeutischen Produktion sind oft wenigerAusbildungsberufe in der pharmazeutischen Produktion sind oft weniger
bekannt, bieten aber gute Perspektiven. Foto: djd/Sanofi/Getty Images/bekannt, bieten aber gute Perspektiven. Foto: djd/Sanofi/Getty Images/bekannt, bieten aber gute Perspektiven. Foto: djd/Sanofi/Getty Images/bekannt, bieten aber gute Perspektiven. Foto: djd/Sanofi/Getty Images/bekannt, bieten aber gute Perspektiven. Foto: djd/Sanofi/Getty Images/
Astrakan ImagesAstrakan ImagesAstrakan ImagesAstrakan ImagesAstrakan Images

Im Programm „StartPlus“ wer-Im Programm „StartPlus“ wer-Im Programm „StartPlus“ wer-Im Programm „StartPlus“ wer-Im Programm „StartPlus“ wer-
den junge Menschen mit Start-den junge Menschen mit Start-den junge Menschen mit Start-den junge Menschen mit Start-den junge Menschen mit Start-
schwierigkeiten beim Start inschwierigkeiten beim Start inschwierigkeiten beim Start inschwierigkeiten beim Start inschwierigkeiten beim Start in
eine qualifizierte Ausbildung un-eine qualifizierte Ausbildung un-eine qualifizierte Ausbildung un-eine qualifizierte Ausbildung un-eine qualifizierte Ausbildung un-
terstützt. Foto: djd/Sanofi/Get-terstützt. Foto: djd/Sanofi/Get-terstützt. Foto: djd/Sanofi/Get-terstützt. Foto: djd/Sanofi/Get-terstützt. Foto: djd/Sanofi/Get-
ty Images/YinYangty Images/YinYangty Images/YinYangty Images/YinYangty Images/YinYang
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Gemeinsam machen wir das Unmögliche möglich.   

Als einer der wichtigsten Industriestandorte in unserer 

Region setzen wir auf nachhaltige Erfolge und sind so 

ein weltweit führender Anbieter von warmgewalzten 

Spezialprofilen geworden. Aus Stahl schaffen wir  

Zukunft – auch Deine!

Passt Dein Profil zu uns?   

Weitere Infos zu unseren Ausbildungen:

www.mannstaedt.de/ausbildung

Oder direkt bei:  

Patrick Wolff

T +49 (0)2241 84-2030

MANNSTAEDT GMBH

sundheitsunternehmen Sanofi
junge Frauen und Männer in 19
verschiedenen Professionen aus
- von Pharmakanten über Che-
mie- und Biologielaboranten,
Fachlageristen, verschiedene
kaufmännische Spezialisierun-
gen bis zu Mechatronikern,
Elektronikern oder Fachinfor-
matikern. Nach dem Abschluss
können die Absolventen und Ab-
solventinnen dann direkt in den
verschiedenen Betrieben, Labo-
ren und Abteilungen starten.
Wer sich für eine Ausbildung
interessiert, findet alle Infor-
mationen dazu unter
www.sanofi.de. Um junge Men-
schen zu fördern, deren Lebens-
weg nicht geradlinig verlaufen
ist, die Problemsituationen be-
wältigen mussten und deshalb
keinen oder nur einen noten-
mäßig ungünstigen Schulab-
schluss haben, nimmt das Un-
ternehmen außerdem an einem
besonderen Programm teil:
„StartPlus“ bietet eine neun-
monatige Vor-Ausbildung, die

das Schließen schulischer Lü-
cken mit einer praxisorientier-
ten Berufsorientierung verbin-
det

Gute Chancen auch bei Start-Gute Chancen auch bei Start-Gute Chancen auch bei Start-Gute Chancen auch bei Start-Gute Chancen auch bei Start-
schwierigkeitenschwierigkeitenschwierigkeitenschwierigkeitenschwierigkeiten
Der Clou dabei: Die Jugendli-
chen beginnen das Programm,
ohne zu wissen, welcher Aus-
bildungsberuf dabei heraus-
kommt. So können sie sich aus-
probieren und herausfinden,
was ihnen liegt: eher das tech-
nische oder elektrotechnische
Umfeld, das Handwerk, die Me-
chanikerberufe, das Labor?
Oder wie sieht es aus mit Che-
mikant oder Pharmakant? Wer
das StartPlus-Programm erfolg-
reich absolviert, auf den war-
tet ein passender Ausbildungs-
platz. Und die Erfolgsquote ist
hoch: In den vergangenen zehn
Jahren haben im Schnitt neun
von zehn Teilnehmenden nach
Abschluss des Projekts eine
Ausbildung im Unternehmen be-
gonnen. (djd)
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Die Trends von morgen
Neue Geschäftsmodelle dank digitaler Transformation
Die Digitalisierung macht es
möglich: Innovative Ideen füh-
ren immer schneller zu neuen
Geschäftsmodellen. Da sollte
sich jedes Unternehmen fragen:
Was bedeutet die digitale
Transformation für mein Ge-
schäftsmodell? Wie muss ich
mein bestehendes Geschäfts-
modell ändern, um wettbe-
werbsfähig zu bleiben - und
wann ist der richtige Zeitpunkt,
um ein neues Geschäftsmodell
zu entwickeln? An der IST-Hoch-
schule für Management können
zukünftige Innovationstreiber
den Master-Studiengang „Busi-
ness Transformation Manage-
ment“ belegen und so Unter-
nehmen bei der digitalen Trans-
formation unterstützen.

Große Herausforderungen fürGroße Herausforderungen fürGroße Herausforderungen fürGroße Herausforderungen fürGroße Herausforderungen für
Unternehmen und MitarbeiterUnternehmen und MitarbeiterUnternehmen und MitarbeiterUnternehmen und MitarbeiterUnternehmen und Mitarbeiter
Die digitale Transformation zählt
zu den wichtigsten globalen The-
men der Wirtschaft: Arbeit, Kom-
munikation und ein beachtlicher
Teil der Freizeit finden immer
mehr über digitale Medien statt.
Neue Technologien der Industrie
4.0 sowie geringe Einstiegshür-
den sorgen dafür, dass innovati-
ve Geschäftsmodelle schneller
auf den Markt kommen. Das
stellt Unternehmen und ihre
Mitarbeiter vor große Heraus-
forderungen. Um bei den rasan-
ten Marktentwicklungen, den
kurzen Innovationszyklen und
raschen digitalen Transformati-
onsprozessen rechtzeitig Trends
zu entdecken, sind Experten ge-
fragt, die sich mit der Gründung
neuer Geschäftsmodelle und der
Veränderung bestehender Un-
ternehmenskonzepte ausken-
nen. Die Karrierechancen für
Business Transformation Mana-
ger stehen daher branchenun-
abhängig ausgezeichnet.

Das ganze Das ganze Das ganze Das ganze Das ganze TTTTTeam „mitnehmen“eam „mitnehmen“eam „mitnehmen“eam „mitnehmen“eam „mitnehmen“
Am besten starten zukünftige
Experten im Master-Studien-
gang Business Transformation
Management an der IST-Hoch-
schule. Hier können sie ihre
wirtschaftswissenschaft l ichen
Kenntnisse vertiefen und vor al-
lem ihre Kompetenzen in den

Bereichen Digital Transforma-
tion Management, Leadership
Skills, Personalmanagement
und Operatives Risikomanage-
ment ausbauen.
So lernen Absolventen, wie Un-
ternehmen im Bereich Business
Transformation aufgestellt sein
müssen und wie sie das gesam-
te Team mit auf den Weg der
digitalen Transformation neh-
men. „Wer den Wandel der di-

gitalen Transformation aktiv im
Unternehmen mitgestalten und
Teil der Entwicklung und Ver-
änderung eines innovativen Ge-
schäftsmodells sein möchte,
legt mit dem Studiengang das
Fundament seiner Karriere“, so
Studiengangsleiterin Prof. Dr.
Ina Kayser. Multimediale Ver-
mittlungsformen wie virtuelle
Klassenzimmer und Online-Vor-
lesungen ermöglichen den Stu-

dierenden höchsten Lernkom-
fort und maximale Flexibilität.
E
rgänzend dazu stehen einzelne
frei wählbare Präsenztage zur
Verfügung. Dabei entscheiden
die Studierenden selbst, ob sie
das Studium in Vollzeit, Teilzeit
oder in der dualen Variante
durchführen möchten. Studien-
start ist jeweils im April und
Oktober. (djd)
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Kreisverwaltung und Feuerwehren üben Kommunikation
Rhein-Sieg-Kreis (an). Die Flutka-
tastrophe im Juli 2021 hat es deut-
lich gezeigt: Im Ernstfall müssen
sämtliche Rettungskräfte über
eine funktionierende Kommuni-
kation verfügen, um schnell und
effizient handeln zu können.
Damals war die komplette Kom-
munikationsinfrastruktur zu den
von der Flut betroffenen Ortschaf-
ten ausgefallen.
In den vergangenen Jahren wur-
den dazu weitere Redundanzen
geschaffen um die Ausfallsicher-
heit zu erhöhen. Vorteilhaft hatte
sich damals gezeigt, dass der
Rhein-Sieg-Kreis nicht gänzlich
auf die analoge Technik verzich-

tet hat. So war man in der Lage,
nach und nach den Kontakt zu
den örtlichen Einsatzleitungen
herzustellen.
120 120 120 120 120 TTTTTeilnehmendeeilnehmendeeilnehmendeeilnehmendeeilnehmende
Um auch in diesem Bereich stets
einsatz- und handlungsfähig zu
sein, wird im Kreisgebiet am Sams-
tag, 28. Januar, ab 8 Uhr eine vom
Amt für Bevölkerungsschutz or-
ganisierte Kommunikationsübung
durchgeführt.
Teilnehmen werden die Freiwilli-
gen Feuerwehren der Städte und
Gemeinden des Rhein-Sieg-Krei-
ses, die beiden Werkfeuerwehren
(Siegwerk in Siegburg und Evonik
in Niederkassel), Mitarbeitende

der Kreisleitstelle, Kreisbrand-
meister Stefan Gandelau und die
Informations- und Kommunikati-
onseinheit des Rhein-Sieg-Krei-
ses. Insgesamt werden etwa 120
Einsatzkräfte an der Übung teil-
nehmen.
Übungsziel ist, die Kommunikati-
onsmittel der Gefahrenabwehr zu
erproben. Dazu wird unter ande-
rem Analogfunk, Satellitentelefo-
nie und reguläre Datenübertra-
gung, wie beispielsweise das Ver-
senden und Erhalten von E-Mails,
geübt.

Vor die Lage kommenVor die Lage kommenVor die Lage kommenVor die Lage kommenVor die Lage kommen
Dafür ist ein realistisches, aktu-
elles Übungsszenario ausgewählt
worden: „Aufgrund starker
Schwankungen im Spannungsnetz
ist von einem möglicherweise an-
stehenden Stromausfall auszuge-
hen“. Zur Vorbereitung auf einen
solchen Ernstfall müssen nun
bereits im Vorfeld die Kommuni-
kationsstrukturen erprobt werden
um „vor die Lage“ zu kommen.
Die Einsatzbereitschaft der Feu-
erwehren ist während der Übung
dauerhaft sichergestellt.

„Waidmannsheil“ für 39
neue Jägerinnen und Jäger
im Rhein-Sieg-Kreis
Jahresbericht des Rhein-Sieg-Kreises
Rhein-Sieg-Kreis (db). 39 neue
Jägerinnen und Jäger gibt es bei
uns im Rhein-Sieg-Kreis. Sie ha-
ben im vergangenen Jahr im Sieg-
burger Kreishaus die Jägerprü-
fung bestanden, für fünf Kandi-
datinnen und Kandidaten reichte
es nicht.
„Bevor die frisch gekürten Jäger-
innen und Jäger aber auch Wild
erlegen dürfen, benötigen sie ei-
nen Jagdschein“, sagt der Leiter
der Unteren Jagdbehörde, Werner
Erdmann. Nur wer einen gültigen
Jagdschein besitzt und ihn auch
dabeihat, darf in abgegrenzten
Jagdbezirken mit entsprechender
Erlaubnis die Jagd ausüben.
Diesen Jagdschein stellt die Un-
tere Jagdbehörde aus - Voraus-
setzung sind, neben der bestan-
denen Jägerprüfung, ein entspre-
chender Antrag und eine Versi-
cherungsbestätigung. Der Jagd-
schein gilt für ein bis maximal drei

Jahre und muss danach wieder
neu beantragt werden. Im vergan-
genen Jahr konnte eine solche
Erlaubnis zur Jagd an 1.081 Jä-
gerinnen und Jäger aus dem
Rhein-Sieg-Kreis ausgestellt wer-
den. Die Jägerprüfung besteht aus
100 Fragen aus vier Fachberei-
chen im Multiple-Choice-System
sowie einer Schießprüfung und
einem mündlich-praktischen Exa-
men. Immer am Montag der letz-
ten vollständigen Kalenderwoche
im April findet in Nordrhein-West-
falen der schriftliche Prüfungsteil
statt. Wer diese Hürde erfolgreich
genommen hat, darf die Schieß-
prüfung ablegen. Das dann anste-
hende mündlich-praktische Exa-
men umfasst dreißig Minuten; hier
wird in Gruppen über alle vier Fach-
gebiete hinweg getestet.
Informationen zur Jägerprüfung
gibt es unter rhein-sieg-kreis.de/
jaegerpruefung.


